
Herzlich Willkommen zur Schlüssel-Festtagsschrift! 

Das Land des Bieres feiert in diesem Jahr „500 Jahre Reinheitsgebot“. Seit 1516 regelt das Verbraucherschutzgesetz die 
Zutaten für das Lieblingsgetränk der Deutschen. Auch wir in der Hausbrauerei „Zum Schlüssel“ fühlen uns dem Gebot 

verpflichtet und legen bei den verwendeten Inhaltsstoffen großen Wert auf beste Qualität. Und das schon seit 1850, dem 
Geburtsjahr der Schlüssel-Brauerei auf der Bolkerstraße. 

Feiern Sie mit uns am 23. April den „Tag des Bieres“. Zu diesem Anlass werden wir unser Original Schlüssel in einer kleinen Sonder-
auflage als unfiltriertes Kellerbier direkt vom Lagertank abfüllen – frischer geht es nicht, das sollten Sie sich nicht entgehen lassen. 

Tradition und Heimat sind uns genauso wichtig wie die Güte und der Geschmack unseres Bieres. Wir 
fühlen uns eng mit der Stadt am Rhein verbunden, denn Original Schlüssel ist ein Düsseldorfer Original. 
In unserer Reihe: „Ich bin ein Düsseldorfer Original, weil …“ suchen wir Menschen, die das genauso 
tun. Den Anfang macht unser Oberbürgermeister Thomas Geisel. Sein Interview lesen Sie auf Seite drei. 

Was es sonst noch Neues gibt? Sehen Sie selbst. Ich wünsche Ihnen viel Spaß dabei.

Seit 1936 befindet sich das Stamm-
haus auf der Bolkerstraße im Besitz 
der Familie Gatzweiler. Brauhisto-

risch wird damit ein jahrhundertealter 
Brauch fortgesetzt: Denn von 1313 bis 
heute war immer ein Zweig der Gatzwei-
lers im Brauwesen tätig.

So auch Karl-Heinz Gatzweiler, der die 
Geschäfte des Schlüssels 1984 von seinem 
Vater Jakob übernommen hat und bis 
heute erfolgreich führt. Seine frühesten 
Kindheitserinnerungen sind eng mit der 
Brauerei verbunden: „Ich erinnere mich 
noch genau an die Fußwege mit meinem 
Vater von unserem Zuhause in den Schlüs-
sel“, erzählt Gatzweiler. „Ich habe viele 
Nachmittage im Braukeller verbracht und 
den Brauern bei ihrer Arbeit zugesehen – 
das fand ich sehr faszinierend.“

Bis heute wird Original Schlüssel auf  
traditionelle Weise mit offener Gärung 
hergestellt. Das Rezept ist ein streng gehü-
tetes Geheimnis, das von Generation zu 
Generation weitergegeben wird und zur 
Sicherheit in einem Tresor verwahrt wird. 

Gatzweiler weiter: 
„Bei uns in der Hausbrauerei paart sich 
handwerkliche Braukunst mit Liebe und 
Leidenschaft zum Produkt. Nicht um-
sonst wurde unser Original Schlüssel 
schon zweimal beim European Star Award 
mit der Goldmedaille ausgezeichnet.“

Original SchlüSSel verbindet Tradition mit geschmack 
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Vor 500 Jahren trat im bayerischen 
Ingolstadt das Reinheitsgebot in 
Kraft. Damals wie heute bestimmt 

es die Zutaten für unser Bier. Im Unter-
schied zu Brauereien im Ausland dürfen 
für die deutsche Herstellung nur vier Zu-
taten verwendet werden: Wasser, Malz, 
Hopfen und Hefe. Künstliche Beigaben 
wie Aromen, Farbstoffe, Emulgatoren 
oder Konservierungsstoffe sind hierzu-
lande tabu. 

Auch unser Braumeister Dirk Rouenhoff 
braut Original Schlüssel nur mit diesen 
Rohstoffen. Wichtige Voraussetzung: Sie 
müssen von ausgezeichneter Beschaffen-
heit sein und vorzugsweise aus der Regi-
on stammen. Die Gerste zum Beispiel, aus 
der das Malz entsteht, wird von einem 
Bauern aus Ratingen extra für Schlüssel 
angebaut. Eine spezielle obergärige Hefe 
sorgt für den besonderen Geschmack. 
Über den brauereieigenen Brunnen und 
die städtische Wasserversorgung wird 
der Wasserbedarf sichergestellt. Der Aro-
mahopfen stammt aus der Hallertau in 

Bayern. „Unser Schlüssel schmeckt wegen 
der speziell ausgesuchten Zutaten so kräf-
tig, vollmundig und hopfenbetont“, er-
läutert Dirk Rouenhoff. „Die handwerkli-
che Braukunst gibt unserem Bier darüber 
hinaus seine unverwechselbare Note“.

Wer denkt, dass Bier durch vier Zuta-
ten „eintönig“ wird, der irrt. Brauer 
können aus rund 170 verschiede-
nen Hopfensorten, 40 Malzarten 
und knapp 200 unterschiedli-
chen Hefestämmen wählen. 
Nicht zuletzt hat die Wahl des 
Wassers Auswirkungen auf 
das Aroma des Bieres. Auch 
die Art der Bierherstellung 
wirkt sich auf den Ge-
schmack aus. Nimmt man 
all diese Varianten zusam-
men, bestehen mehr als 
1 Million Möglichkeiten, 
ein Bier nach dem Rein-
heitsgebot zu brauen. 
Langeweile kommt dabei 
bestimmt nicht auf.

gewinnSpiel
Gewinnen Sie eine Schlüssel 
Brauereibesichtigung für vier 
Personen und erfahren Sie,  
wie unser Original Schlüssel 
hergestellt wird. 

Einfach folgende Frage  
richtig beantworten:

welche Zutat gehört nach 
dem deutschen reinheits
gebot nicht ins Bier?

a) gerste

b) Zucker

c) hefe

Lösungswort an: 
aktion@zumschluessel.de 
Einsendeschluss: 15.06.2016

Der Gewinner wird per Mail  
benachrichtigt. Teilnahme  
ab 18 Jahren. Mitarbeiter und  
deren Angehörige sind von  
der Teilnahme ausgeschlossen.

Am 23. April 1516 wurde unser Reinheitsgebot ver-
kündet. Diesen außergewöhnlichen Tag möchten 
wir mit Ihnen in der Hausbrauerei feiern und haben 

uns ein ganz besonderes Highlight einfallen lassen: Unser 
„18FÜNFZIG Schlüssel-Kellerbier“. Die Sonderedition ist 
unfiltriert und trüb, da sich die Hefe noch im Bier befin-
det. Ihr Geschmack? Frischer und durch die vorhandene 
Hefe noch etwas vollmundiger und würziger. Die 0,5 l Fla-
schenabfüllung ist limitiert. Wer unser Kellerbier probie-
ren möchte, muss sich also beeilen. Verkauft wird es aus-
schließlich bei uns im Stammhaus. 

Werfen Sie am 23. April bei unseren mehrmals täglich 
stattfindenden Brauereibesichtigungen einen Blick hinter 
die Kulissen. Hier erfahren Sie alles über die Herstellung 
von Original Schlüssel. An diesem Tag natürlich kostenlos.

Tag deS BiereS

Originalurkunde Reinheitsgebot



In unserer neuen Reihe „Ich bin ein Düs-
seldorfer Original, weil …“, die in dieser 
Hauspost startet, möchten wir von Per-
sönlichkeiten der Stadt wissen, was sie 
zu einem „Düsseldorfer Original“ macht. 
Den Startschuss macht unser Oberbürger-
meister Thomas Geisel: 

Interview mit OB Geisel zu: Ich bin 
ein Düsseldorfer Original, weil …

1.  eigentlich sind Sie gebürtiger  
Baden württemberger. aber man 
sieht ihnen an, dass Sie die rheini
sche lebensfreude in sich tragen. 
was ist an ihnen ein „düsseldorfer 
Original“? 

  Dass ich diese Stadt liebe und gerne 
hier wohne. So wie 91 Prozent der 
Bürgerinnen und Bürger auch, wie 
unsere letzte Bürger-Befragung gezeigt 
hat. Zugegeben: Als ich 2003 nach 
Düsseldorf gezogen bin, hatte auch 
ich ein falsches Bild von dieser Stadt 
– arrogant und schickimicki sei sie, 
dachte ich und durfte schnell feststel-
len, Düsseldorf ist bodenständig, welt-
offen und sympathisch. Eben einfach 
liebenswert. Und ob beim Karneval, 
abends beim Bier oder bei besonderen 
Herausforderungen wie der Integration  
von Flüchtlingen oder der Beseitigung 
der Sturmschäden nach Ela – Düssel-
dorf steht zusammen und packt an. 
Das ist ein Alleinstellungsmerkmal 
unserer Stadt und deshalb ist es eine 
Freude und Ehre zugleich, Oberbürger-
meister dieser Stadt zu sein.

2.  die hausbrauerei „Zum Schlüssel“ 
feiert dieses Jahr 500 Jahre rein
heitsgebot. Bier, altbier, düsseldorf. 
wie passt das in ihren augen zusam
men?

  Düsseldorfer Altbier ist gut, bekömm-
lich und einfach lecker. Das liegt na-
türlich auch daran, dass nur Malz, 
Hopfen, Hefe und Wasser hinein-
kommen. Dass dies Sinn macht und 
deshalb schützenswert ist, wusste 
bereits Jan Wellem, der zum bayeri-
schen Reinheitsgebot 1706 noch eine 
Bier-Verordnung zum Brauen am Nie-
derrhein erließ.

3.  was lieben Sie besonders an ihrer 
Stadt?

  Den Rhein. Die Lebensfreude. Die 
Menschen. Und Düsseldorf ist eine 
Metropole mit einem vielfältigen  
Angebot von Kultur, Sport, Shopping 
und Freizeit, das ich bequem zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad erreichen kann. 
Das muss uns erstmal jemand nach-
machen!

ich Bin ein düSSeldOrfer Original, weil …

düSSeldOrfer Original wird 700 Jahre

Düsseldorf ist für den Schlüssel 
nicht nur Heimat, sondern sehr 
viel mehr. Mit ihr verbinden 

wir Tradition, Brauchtum und Wurzeln. 
Wir lieben die Stadt am Rhein mit ihrer 
Vielseitigkeit, Offenheit und rheinischen 
Lebensfreude. Seit 166 Jahren stellen wir 
unser „lecker Dröpken“ im Stammhaus 
in der Bolkerstraße her und sind ein ech-
tes „Düsseldorfer Original“.

Die Schützenbruderschaft St. Se-
bastianus feiert in diesem Jahr 
ihr 700-jähriges Bestehen! Damit 

ist sie nur 28 Jahre jünger als die Landes-
hauptstadt Düsseldorf. Zweck des Vereins 
ist seit der Gründung die Förderung des 
Heimatgedankens – und hier insbesonde-
re des Brauchtums. 

Karlheinz gatzweiler: 

„herzlichen glückwunsch zu 
diesem ganz besonderen Jubi
läum. Mit dem St. Sebastianus 

Schützenverein pflegen wir eine 
lange freund und  

partnerschaft.“

Seit 1901 veranstaltet der Schützenverein 
ein weiteres „Düsseldorfer Original“: Die 
„Größte Kirmes am Rhein“. Sie findet tra-
ditionell in der 3. Juliwoche statt. In die-
sem Jahr wird das gigantische Volksfest 
vom 15.–24. auf 165.000 qm Oberkas-
seler-Rheinwiese gefeiert. Dann präsen-
tieren sich Schausteller aus dem In- und 
Ausland mit Fahrgeschäften, Festzelten 
und einem umfangreichen Speisen-  
sowie Getränkeangebot. Auch die Haus-
brauerei „Zum Schlüssel“ ist wieder 
mit ihrem großen Festzelt vor Ort. Die  
Gäste erwartet ein täglich wechselndes 
Programm mit vielen Live-Acts und jeder 
Menge Spaß. Natürlich immer mit dabei: 
Unser leckeres Original Schlüssel!



schaft am 12. Juni um 21 Uhr gegen die 
Ukraine. Alle anderen Spiele laufen 

über unsere Monitore im vorde-
ren Teil der Hausbrauerei. Im 
Gastgeberland Frankreich 
werden erstmals 24 statt wie 
bisher 16 Mannschaften in 
insgesamt 51 Spielen um 
die begehrte EM-Trophäe 
kämpfen. Das Endspiel am 

10. Juli findet im Stade de 
France in Saint Denis nörd-

lich von Paris statt. Seien Sie 
live in der Hausbrauerei dabei. 

Das authentisch japanische Restau-
rant im Herzen von „Klein Tokio“ be-
deutet grob übersetzt: Grillmeister. 
Diese Anspielung passt, denn egal 
ob Fleisch, Fisch oder Gemüse, alle 
Speisen werden vom Koch auf einem 
Teppan (heiße Eisenplatte) zube-
reitet. Ein weiteres Highlight sind 
Reisgerichte, die in traditionellen 
Reistöpfen frisch gekocht und darin 
auch serviert werden. Sake Liebha-
ber kommen im YAKI-THE-EMON voll 
auf ihre Kosten. Viele außergewöhn-
liche Varianten stehen auf der Karte. 
Insgesamt gibt es 45 Sitzplätze. Für 
besondere Anlässe kann ein separa-
ter Raum gebucht werden, in dem 
bis zu 8 Personen Platz finden. Ne-
ben einer normalen Bestuhlung kann 
im YAKI-THE-EMON auch in einer 
traditionell japanischen Sitzgruppe 
Platz genommen werden. Es gibt 
eine Mittags- und Abendkarte mit 
wechselnden japanischen Speisen. 

Geöffnet: 
Mo–Sa von 12–22 Uhr & 18–22 Uhr
Klosterstraße 72, 40211 Düsseldorf
Telefon: (0211) 86 04 01 93
www.brickny.com

Am 10. Juni beginnt das Fußballereig-
nis des Jahres: Die Europameister-
schaft. Dann drücken wir un-
serer Mannschaft wieder die 
Daumen und feuern sie an, 
was die Kehle hergibt! Mit-
fiebern in geselliger Runde 
ist live bei uns im Schlüs-
sel möglich, denn jedes 
Deutschlandspiel wird auf 
einer großen Leinwand im 
Sudhaussaal übertragen. Die 
erste Partie bestreitet das Team 
der deutschen Nationalmann-
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ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich: 10– 24 Uhr
Freitags, Samstags & vor Feiertagen: 10– 01 Uhr

YAKI-THE-EMON

SCHLÜSSEL-TERMINE

ApRIL

03.04. Fischmarkt
Beim ersten Fischmarkt in diesem Jahr ver-
wandelt sich das Tonhallenufer in eine attrak-
tive Gastromeile. Im Schlüsselpavillon sorgt  
Roadcrew für gute Stimmung. Von 11 bis 18 Uhr.

23.04. Tag des Bieres
Heute feiern wir unser Original Schlüsselund das 
Deutsche Reinheitsgebot!

27.04. pop up Comedy
Drei Comedians sorgen für einen lustigen Abend. 
Mit dabei ist Florian Simbeck, Christiane Olivier 
und Simon Stäblein. Beginn 20 Uhr, Einlass ab 
19 Uhr, Tickets im Schlüssel-Lädchen oder unter 
www.pop-up-comedy.de, 15 Euro (VVK), 18 Euro 
(AK)

30.04. Tanz in den Mai
Tanzen Sie gemeinsam mit uns in den Wonne-
monat Mai. Ein DJ heizt ab 19 Uhr mit Charts 
ein. Eintritt frei.

MAI

01.05. Fischmarkt
Heute wird am Tonhallenufer wieder eingekauft 
und geschlemmt. Musik von Steven K and  
Friends am Schlüssel-Ausschank. Von 11 bis 
18 Uhr.

21.05. Japan-Tag
Zum 15. Mal findet der Japan-Tag in Düssel-
dorf statt und bietet Besuchern authentische 
fernöstliche Atmosphäre. Höhepunkt ist der 
abendliche Feuerzauber. Besuchen Sie unseren 
Schlüsselpavillon auf dem Burgplatz und genie-
ßen Sie ein Original Schlüssel.

25.05. pop up Comedy
Vor der Sommerpause werden die Lachmuskeln 
im Sudhaussaal noch einmal richtig bean-
sprucht. Mit den Künstlern C.Heiland, De Frau 
Kühne und Roberto Capitoni. Beginn 20 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr, Tickets im Schlüssel-Lädchen 
oder unter www.pop-up-comedy.de, 15 Euro 
(VVK), 18 Euro (AK)

29.05. Comedy Brauseminar: Feuchtfröhlich
Das weltweit einzige Comedy-Brauseminar mit 
Lars Hohlfeld gibt Einblicke hinter die Kulissen 
der Schlüssel-Herstellung. Jeweils um 14:30 und 
15:30 Uhr, Dauer ca. 55 Min., Preis: 19 Euro inkl. 
ein Glas Original Schlüssel. Tickets im Schlüs-
sel-Lädchen.

JUNI

05.06. Fischmarkt
Gönnen Sie sich ein leckeres Original Schlüssel 
mit Blick auf den Rhein. Das geht bei uns am 
Schlüssel-Ausschank. Live spielt FRAMIC. Von 
11 bis 18 Uhr.

10.06.–10.07. Fußball EM 2016
Mitfiebern, anfeuern und jubeln auch bei uns in 
der Hausbrauerei.

Save the date
Größte Kirmes am Rhein vom 15.–24. Juli.

Im April und Mai stehen wieder die lustigsten Comedians Deutschlands auf der Büh-
ne im Sudhaussaal und trainieren mit ihren Gags die Lachmuskeln des Publikums. 
Lars Hohlfeld, der Gastgeber im grünen Hemd, freut sich schon: „Unsere Künstler 
sorgen für einen besonderen Mix aus Comedy, Stand-up und Kabarett.“

Im April präsentiert Florian Simbeck, die eine Hälfte von „Erkan und Stefan“, Aus-
schnitte aus seinem neuen Programm „Guten Morgen“. Die alleinerziehende Mutter 
Christiane Oliver kennt keine Tabus. Wenn sie die Guillotine bedient, rollen Lach-
tränen, keine Köpfe. Dritter im Bunde ist Simon Stäblein, der mit uns auf eine ver-
rückt fantasievolle Reise durch den Alltag geht. 

Im Mai verzückt Musikkabarettist C.Heiland mit seinem japanischen Omnichord 
und kalauert uns um den Verstand. De Frau Kühne kommt mit geballter Frauen-
power. Schlagfertig, spontan und voller Selbstironie. Roberto Capitoni ist lebendige 
Stand-up-Comedy in 4D: Sehen, hören, fühlen und lachen!

Beginn um 20 Uhr, Einlass 19 Uhr  | Tickets im Schlüssel Lädchen oder online unter www.pop-up-comedy.de | 15 Euro (VVK) / 18 Euro (AK)
Die restlichen Termine 2016 im Überblick: 7. September | 5. Oktober | 2. November


